
Halb offen ist die Tür,
hinter ihr ist Dunkelheit
mit zuviel Licht, und Leere
in einem mit Gedanken
überfüllten Raum.

Hinter der Tür, im Korridor
huschen stumme Unbekannte,
ihre Namen wollen sich 
durch den Türspalt zwängen
…sind aber viel zu groß.

Vor der Tür stehe ich
mit angehaltenem Atem
voller Angst, dass sie
sich schließt, 
und bangend dass sie 
sich weiter öffnet.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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